
Bad Säckingen – Xcitor-Pilot Chris-
toph Nägele ist wegen der längerfris-
tigen Prognose optimistisch: „Wir
dürften optimales Wetter haben.“ Seit
Dienstag sagen die Meteorologen

Spätsommerwetter für Samstag vor-
her. Ruhiges Wetter mit wenig Ther-
mik und Wind ist optimal für sein Luft-
trike Xcitor. Mit dem motorisierten
Dreirad, das an einem großen Gleit-
schirm hängt, gehen morgen Vormit-
tag neun SÜDKURIER-Gewinner für
je 20 bis 30 Minuten in die Luft.

Claudia Völkle, 42, aus Oberhof,

Ludwig Müller, 64, aus Wehr, Wolfgang
Würger, 63, aus Bad Säckingen, Martin
Kaeser, 12, aus Rickenbach, Michael
Bader, 40, aus Wehr, Eva-Maria Bur-
kart, 54, aus Bad Säckingen, Silvia
Mrohs, 49, aus Oberwihl, Andrea

Brugger, 24, aus Wallbach und Hanne-
lore Lüttin, 66, aus Bad Säckingen.
Karl-Heinz Matt, 40, aus Bergalingen
ist derzeit in Urlaub und fliegt bei ei-
nem Extra-Termin.

Die Passagiere fliegen einzeln mit

Christoph Nägele, denn im Xcitor ist
Platz für den Piloten und einen Passa-
gier. Während des Fluges ist die Besat-
zung festgeschnallt, denn sie sitzt im
Freien – fliegen pur. Über Kopfhörer
können sich Passagier und Pilot ver-
ständigen. Christoph Nägele lenkt den
Xcitor über Zugseile wie einen norma-
len Gleitschirm. Ein 70-PS-Zwei-
taktmotor treibt das Lufttrike an. Der
Auftrieb entsteht durch den Schirm,
der wie ein großer Flugzeugflügel über
dem Xcitor steht. Auch für den Notfall
ist das gelbe Fluggerät gerüstet: Hinter

dem Passagiersitz befindet sich ein
kompletter zweiter Schirm, den der Pi-
lot im Bedarfsfall mit einer Rakete ak-
tiviert.

Während die einzelnen Gewinner,
die mit ihren Familien und Freunden
eingeladen sind, fliegen, wird es auch
den Zuschauern nicht langweilig: Es
ist immer wieder ein Erlebnis, den Xci-
tor starten oder landen zu sehen.

Die Bewirtung der Mitflieger und
Zuschauer ist über die Flugplatz-Gast-
stätte gesichert. Von deren Freisitz aus
können die Gewinner und Zuschauer
das Geschehen bequem verfolgen. Die
Gewinner selbst sind vom SÜDKU-
RIER eingeladen. 
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Morgen Xcitor-Flugtag auf dem Flugplatz in Herten

SÜDKURIER-Leser gehen in die Luft
Neun SÜDKURIER-Leser gehen
morgen mit dem Luft-Trike Xcitor
von Christoph Nägele aus Wehr vom
Flugplatz in Herten aus in die Luft.
Ein zehnter Gewinner ist derzeit in
Urlaub. Die Bevölkerung ist zu dem
Flugtag neben der Flugplatzgast-
stätte in Herten eingeladen. Die
Starts beginnen ab 8/8.30 Uhr. Die
Wetterprognose ist gut.

VON
JÜRGEN WELL ISCH

„Wir dürften optimales Wetter
haben“

Xcitor-Pilot Christoph Nägele
Mit dem Lufttrike Xcitor gehen morgen neun SÜDKURIER-Leser mit Pilot
Christoph Nägele (kleines Bild) in Herten in die Luft.Die Bevölkerung ist zum
Zuschauen eingeladen. B I L D E R :  W E L L I S C H  

Bad Säckingen/Stein (ska) Das hat es
noch nie gegeben. Deutschland und
die Schweiz haben jetzt eine gemein-
same Briefmarke herausgebracht. Ab-
gebildet ist die historische Holzbrü-
cke, die zwischen dem schweizeri-
schen Stein und dem deutschen Bad
Säckingen gespannt ist. 

Gestaltet worden ist die Briefmarke
von der Schweizer Künstlerin Berna-
dette Baltis. Von der Zürcherin stam-
men auch die Ersttagsumschläge, die
Ausgabestempel für Stein, Berlin und
Bonn sowie die Bildpostkarten.

Mit einem Aktionstag der Deut-
schen und der Schweizer Post wird die
Herausgabe der Briefmarke am Don-
nerstag, 4. September, von 9 bis 18 Uhr
und am Freitag, 5. September, von 9
bis 16 Uhr im Pavillon des Schloss-
parks gefeiert. Die Veranstaltung wird
von einer Ausstellung mit alten Foto-
grafien über die Geschichte der Holz-
brücke aus den Beständen von Karl
Braun und alten Postalien aus

Deutschland und der Schweiz beglei-
tet. 

„Wir sind mächtig stolz, dass wir un-
sere Holzbrücke auf einer Briefmarke
haben“, freut sich Elisabeth Duffner
vom Tourismuszentrum. Die Brief-

markenvereine Fricktal, Laufenburg
und Bad Säckingen, unterstützt von
der Stadtverwaltung und dem Touris-
muszentrum, haben der Veröffentli-
chung der neuen Sonderbriefmarke
einen Rahmen gegeben.

Philatelisten scharren wahrschein-
lich schon mit den Hufen. Denn bei
der Veröffentlichung im Pavillon sind
die Exponate beschränkt. Genau 1500
Mal gibt es den Kombi-Ersttagsbrief
mit der eingedruckten Briefmarke und
dem Ersttagsstempel. Neben der
Briefmarke und dem Stempel prangt
wechselweise ein Linolschnitt von
Werner Dietz, der die Holzbrücke
zeigt, eine Federzeichnung der Holz-
brücke von Franz Xaver Schmerbeck
oder eine Nachzeichnung von Merian
mit der Holzbrücke aus der Prachtaus-
gabe des „Trompeters“. 

Genau 250 Mal gibt es das Souve-
nirblatt, das neben der Briefmarke
auch die Unterschriften vom Bad Sä-
ckinger Bürgermeister Martin Weiss-

brodt und des Gemeindeammanns
der Gemeinde Stein, Hansueli Bühler,
trägt. 

Am Donnerstag, 4. September, wer-
den die Briefmarken und die Ersttags-
stempel von 9 bis 18 Uhr im Pavillon
ausgegeben. Dazu werden Mitarbeiter
der Schweizer und Deutschten Post
anwesend sein.

Ebenfalls am Donnerstag ist auch
die Gestalterin der Briefmarke da. Um

11 sowie um 16 Uhr wird sie mit Bür-
germeister Weissbrodt und Gemein-
deammann Bühler Autogramme ge-
ben. An beiden Tagen gibt es eine
„Fahrkarte“ für eine Stadtrundfahrt
durch Bad Säckingen mit der Postkut-
sche „Murg-Herrischried“. Mit dabei
ist auch ein Königlich-Württembergi-
scher Postillion im Originalkostüm.
Allerdings sind diese Karten auch nur
1000 Mal vorhanden. 

H O B B Y

Holzbrücke ziert Briefmarke
Herausgabe mit Ersttagsstempel am 4. September – Aktionstage im Pavillon des Schlossparks

Sie geben der Veröffentlichung der
Sondermarke mit der Bad Säckinger
Holzbrücke den richtigen Festrah-
men. (Von links) Henry Fellhauer,
Karl Braun, Egon Gerteis, Elisabeth
Duffner und Rudolf Seichter.

So wird die neue Sondermarke mit
der Bad Säckinger Holzbrücke aus-
sehen. Versehen ist sie mit einem
Ersttagsstempel und unter anderem
mit einem Linolschnitt von Werner
Dietz. B I L D E R :  K A N E L E
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GESICHT DES TAGES

Barbara Wasza
Barbara Wasza, 79, aus Bad Säckin-
gen ist eine gebürtige Banater- oder
Donau-Schwäbin aus dem Staats-
gebiet des früheren Jugoslawien.
Sie erzählt, welches schwere
Schicksal die Donauschwaben nach
dem Ende des Zweiten Weltkriegs
auf dem Balkan erlitten. 

Seite 18

STÖRFALL 

Bei Dreiländereck
Beim Hantieren mit Chemikalien
ist auf dem Betriebsgelände der
Dreiländereck GmbH eine geringe
Menge Flüssigkeit über die Ober-
flächenentwässerung in die Wehra
sowie den Industriekanal gelangt.
Mehr dazu auf Seite 25

ZAHL DES TAGES

3
Zum dritten Mal bringen die Volks-
hochschulen (VHS) Wehr und Bad
Säckingen ein gemeinsames Pro-
gramm heraus. Während Bad Sä-
ckingen mehr auf Sprachen setzt,
liegen die Schwerpunkt der Wehrer
VHS im kulturellen Bereich.

Seite 18/25

HOBBYKOCH DES TAGES

Dieter Barf
Dieter Barf bereitet gerne Gerichte
ausländischer Küchen zu. Eines
seiner liebsten Hobbys ist seine
Familie, die der 63-Jährige von
Herzen gerne bekocht. Mehr über
den Wehrer auf 

Seite 25

FRAGE DES TAGES

Halten Sie die Erhöhung der Ener-
giepreise für gerechtfertigt?

Auf keinen Fall. Die
ganze Energiepreis-
erhöhung ist poli-
tisch und die ein-
fachen Bürger sind
der Sache aus-
geliefert. Nicht alle
Leute haben die

Möglichkeit, auf alternative Heiz-
methoden auszuweichen.

Elisabeth Duffner (39) Eventver-
anstalterin aus Bad Säckingen (ska)

H E U T E

ANZEIGE

Zehn Wochen lang von Mai bis Juli
2008 hat der SÜDKURIER montags
Luftbildmotive veröffenlicht, die zu
erraten waren. Zehn richtige Lösun-
gen ergaben durch Los zehn Freiflü-
ge mit dem Lufttrike Xcitor. Neun
SÜDKURIER-Leserinnen und –Leser
gehen morgen ab 8 Uhr auf dem
Flugplatz in Herten mit Xcitor-Pilot
Christoph Nägele aus Wehr in die
Luft. Gewinner Karlheinz Matt ist in
Urlaub und fliegt extra. Die Bevölke-
rung ist zu dem Flugtag bei der
Flugplatzgaststätte Herten einge-
laden, wo es günstig Speisen und
Getränke gibt.

Die Aktion

Seit genau 200 Jahren dient die
alte Rheinbrücke als Grenzübergang
zwischen der Schweiz und Deutsch-
land. 1808 schlossen der Kanton
Aargau und das damalige Großher-
zogtum Baden einen Staatsvertrag
ab, in dem die heute noch gültigen
Grenzverhältnisse geregelt wurden.
Die Grenzlinie verläuft seitdem
durch die Brückenmitte – Stein und
Bad Säckingen wurden damit zu
Grenzstädten. 
Die Sonderbriefmarke wird am
Donnerstag, 4. September, von 9
bis 18 Uhr und am Freitag, 5. Sep-
tember, von 9 bis 16 Uhr im Pavil-
lon des Bad Säckinger Schlossparks
verkauft. Die begleitende Aus-
stellung ist bis 19. September von
Mittwoch bis Sonntag von 14 bis 17
Uhr zu sehen. 

Sonderbriefmarke

Schrittmacher.

basel eisengasse 11  |  bern spitalgasse 32

luzern hirschenplatz 12  | zürich bärengasse 16


